
Spätsommer

Der späte Sommer beugt das Haupt

bevor der Herbst den Baum entlaubt.

Die Sonne lächelt nochmal fein,

dann zieht schon bald die Kühle ein.

Es ist immer früher dunkel

und das gold'ne Sterngefunkel

wird gerne noch als Trost empfunden:

Schöne Aussicht ein paar Stunden.

Im Augenblick Romantik pflegen!

Sie erscheint uns wie ein Segen,

der aus ganz anderen Welten weht – 

und wer betrachtet der versteht... :

Dies Erdenleben läuft im Kreis,

solange, bis der Weise weiß

"Es ändert uns das Maß der Zeit"

Die Hoffnung, Traum-Gelegenheit,

Glück, das es zu ergreifen gilt,

ergibt sich jedes Jahr als neues Bild - 

was uns wohl letztlich fasziniert...

und uns zu neuen Horizonten führt.
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